
Eltern-Newsletter im Dezember 2011 

 

 

Das erste Quartal im Schuljahr 2011/12 ist bereits vorbei und wir möchten Ihnen einen 
kurzen Rück- und Ausblick geben: 

 

Aktivitäten in diesem Herbst: 

• Aus dem oft verlegten Talenteabend wurde ein Talentemorgen und die 25 Schüler 
auf der Bühne im Innenhof begeisterten den Rest unserer Schüler, die ein tolles 
Publikum waren. Nach den sehr erfolgreichen Aufführungen in den letzten beiden 
Jahren wollen wir unsere nächste „Talenteshow“ im Sommer 2012  sowohl für Eltern 
als auch für Schüler aufführen. 

 

 

 

 

 

 

• Beim Aktionstag BORS am 27. Oktober hatten wir dieses Mal 54 Betriebe zu Gast, 
die den Schülerinnen und Schülern hauptsächlich aus Klassenstufe 9 und ihren Eltern 
Einblicke in verschiedene Ausbildungswege gaben. Im November waren dann alle 
Schülerinnen und Schüler aus den 9. Klassen eine Woche lang im BORS-Praktikum .  

• In unserem traditionell jedes Jahr im Herbst stattfindenden Tanzkurs wurden Rumba, 
Walzer usw. gelernt. Beim Abschlussball am 3. Dezember in der neuen Halle in 
Ertingen konnten dann alle beim „Tanzkränzle“  ihr neu erlerntes Können vor ihren 
Eltern und Lehrern unter Beweis stellen.  Die Abendgarderobe war wieder einmal 
umwerfend, die 9.-Klässler sahen alle sehr erwachsen aus! 
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• Beim Besuch im Landtag in Stuttgart im Oktober konnten die beteiligten Klassen aus 
den Klassenstufen 9 und 10 Demokratie erfahren und an Abgeordnete Fragen 
stellen. 

• Klassenfahrten:  die 8er-Klassen hatten alle erlebnisreiche Schullandheimaufent-
halte (in Südtirol, am Chiemsee ).  Inzwischen waren auch alle Abschlussklassen auf  
Studienfahrt in Berlin bzw. München. Diese waren für die Beteiligten  wie immer 
sehr informativ, aber auch Kultur und Unterhaltung kamen nicht zu kurz! 

• Wir bedanken uns bei allen Eltern, Schülerinnen und Schülern, die bei Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“ zu Gunsten einer Grundschule in Rumänien gespen-
det haben. 

 

 

 

 

 

 

Weitere Informationen: 

• Durch den krankheitsbedingten Ausfall von Herrn Ott war es notwendig, den 
Stundenplan in einigen Klassen zu ändern. Trotz Schwierigkeiten ist es uns mit 
internen Lösungen gelungen, den Pflichtunterricht in allen Klassen zu gewährleisten. 

• Wegen Klassenfahrten, Fortbildungen, Krankheit und außerunterrichtlichen Ver-
anstaltungen müssen häufig Lehrer vertreten werden. Dies geschieht wenn möglich 
durch Vertretungsstunden. Oft bekommen Klassen aber auch Aufgaben und werden 
vom Lehrer nebenan „mitbetreut“.  Dies sind für die Schüler reguläre Unterrichts-
stunden und keinesfalls (wie manche Schüler/innen meinen) Hohlstunden, in denen 
keine Regeln mehr gelten. Bitte unterstützen Sie uns diesbezüglich. 

• Bei der ersten Elternbeiratssitzung wurde Frau Schiller-Hofmann als Elternbeirats-
vorsitzende bestätigt; ihr Team wird verstärkt durch Frau Berner und Frau Schicht 
(eine Liste mit den Elternvertretern der einzelnen Klassen finden Sie auf unserer 
Homepage). 

• Die Bewirtung des Schülercafés hat seit diesem Schuljahr Frau Schirmer über-
nommen. Es wird  in den Pausen und  in der Mittagszeit von vielen Schülerinnen und 
Schülern besucht. Schüler-Elternprojekte im Bereich  „gesunde Ernährung“ im 
Schülercafé wären eine erfreuliche, sinnvolle Ergänzung. 

 



• An dieser Stelle geht ein herzliches Dankeschön an unseren Förderverein und an die 
Volksbank Riedlingen für die Finanzierung des Tischkickers im Aufenthaltsbereich. Er 
erfreut sich höchster Beliebtheit und wird in jeder unterrichtsfreien Zeit bespielt. 

 

 

• Noch eine Bitte an alle Eltern, die ihre Kinder mit dem Privat-PKW zur Schule bringen: 
wenn Sie die Kinder bis vor zur Schranke fahren, dann kommt es vor der ersten 
Stunde des Öfteren zu unnötigen Staus. Bitte benutzen Sie die hinteren Parkbuchten, 
damit ihre Kinder aussteigen können und 50 Meter zusätzlicher Fußweg schaden 
sicherlich keinem. 

• Am 22. Dezember (letzter Schultag vor den Weihnachtsferien) findet in der 1. Stunde 
ein ökumenischer Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche statt; das Schulgebäude wird 
dann immer erst zur 2. Stunde geöffnet. Wir bedauern es sehr, dass es immer mehr 
Schüler cooler finden, in der Kälte vor der Schule zu frieren, anstatt gemeinsam das 
Jahr zu beenden.  
Der Unterricht endet an diesem Tag um 11:05 Uhr. 

 

 

Ein paar Ausblicke auf die nächsten Monate: 

• Frankreichaustausch: vom 03. Bis 10. März 2012 besuchen uns Schüler und Schüler-
innen aus unserer Partnerschule in Aigues Mortes. 

• Selbstevaluation: im Frühjahr werden wir mit Unterstützung der Bertelsmannstif-
tung eine umfangreiche Evaluation unserer Unterrichtsqualität durchführen (SEIS), 
dazu werden auch Schüler und Eltern aus den Klassen 6 und 8 befragt. 

• Präventionsprojekte: im Januar findet für die Klassen 7 eine 2-stündige 
Veranstaltung zum Thema Gewaltprävention durch Herrn Goller als Jugendbeauf-
tragter der Polizei statt. 
Im März ist ein Elternabend für Klasse 6 geplant, bei dem es um „Gefahren im Netz, 
Cybermobbing“ geht. Gleichzeitig findet bei den Schülern praktischer Unterricht 
durch Herr Schnirring und Frau Bartsch von der  Kripo Biberach statt. 

•  In der 2. Februarwoche findet ein Wintersporttag für die Klassenstufen 7 bis 10 
statt; die Klasse 8d organisiert den Tag im Rahmen ihres WVR-Projektes. 



• Am 29. März soll ein „kleiner“ Sri-Lanka-Abend stattfinden; auch diese Aktion ist ein 
WVR-Projekt von Klasse 8c 

• Am 13. Januar wird die SMV eine Schülerdisco für Schüler der Klassen 8-10 
durchführen.  

• Zum „Tag des Buches“ werden alle 5-Klässler ein Buch geschenkt bekommen. 

• Alle weiteren Termine finden Sie auf der Homepage im Übersichtkalender.  

Zu all diesen Aktionen erhalten Sie rechtzeitig nähere Infos. 

 
 

Liebe Eltern, liebe Schüler,  
das zu Ende gehende Jahr war von zahlreichen Ereignissen und Veränderungen geprägt. 
In Zusammenarbeit mit den Eltern konnten wir alle anstehenden Aufgaben bewältigen 
und das Miteinander verstärken. Dafür sind wir Ihnen sehr dankbar!  
Wir, als neue Schulleitung wollen ein von gegenseitigem Respekt und Vertrauen 
geprägtes Verhältnis zu allen am Schulleben Beteiligten. Sollte gerade jetzt in unserer 
Anfangsphase etwas Probleme bereiten oder wir etwas übersehen, dann wenden Sie 
sich an uns; mit einem Gespräch kann man oft Irritationen und Ärger aus der Welt 
schaffen. 
 
Vielen Dank an alle an unserem Schulleben Beteiligten, den Lehrern, den Schülern, den 
Eltern, aber auch unseren „guten Geistern“: den Sekretärinnen, unserem Hausmeister-
ehepaar und dem Reinigungspersonal.  

 
 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen auch im Namen unserer Kolleginnen 
und Kollegen allen Eltern, allen Schülerinnen und 
Schülern, allen Mitarbeitern und allen Freunden 

unserer Realschule 

ein frohes Weihnachtsfest, erholsame Ferien und ein 
gesundes, erfolgreiches neues Jahr 2012! 

 

Werner Rieber    Susanne Schlegel 

 


